
 

Frau 
Oberbürgermeisterin Angelika Gramkow oViA 
 
im Hause 
 
 
 

Schwerin, den 19. Februar 2013 
 
 
 
Konzept für die Entwicklung der Stadtbibliothek Schwerin 
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
vielen Dank für die zeitnahe Abarbeitung des Beschlusses der Stadtvertretung zur Stadtbib-
liothek. Der jetzige Standort scheidet demnach aus. Wir sind daran interessiert, eine nach-
haltige Lösung für die Stadtbibliothek bis zur nächsten Stadtvertretung am 11. März 2013 zu 
finden. Dazu ist es notwendig, alle Optionen zu prüfen. Die derzeitig in Eigentum der WGS 
befindliche Liegenschaft "Thalia" in Verbindung mit der ehemaligen Feuerwache könnte bei 
Eignung durch einen Grundstückstausch in städtisches Eigentum gebracht werden. Sie ist 
Teil der Innenstadt in unmittelbarer Nähe zum Marienplatz. Aufgrund der Nähe zum Städte-
baufördergebiet "Paulstadt" und der Bedeutung einer Bibliothek für deren Einwohner ist der 
Einsatz von Städtebaufördermitteln für einen bibliotheksgerechten Umbau grundsätzlich 
nicht ausgeschlossen und müsste mit dem Fachministerium besprochen werden.  
 
Bitte prüfen Sie bis zum 11. März 2013 die Eignung dieser Liegenschaft bezüglich Statik und 
Größe und teilen uns die mutmaßlichen Bewirtschaftungskosten, Umbaukosten und den 
kommunalen Eigenanteil im Falle einer Zusage von Städtebaufördermitteln mit.  
 
Nach Vorlage der Prüfergebnisse steht einem unmittelbar danach folgenden Beschluss der 
Stadtvertretung zur Zukunft der Stadtbibliothek nichts mehr im Wege.  
 
 
Vielen Dank für Ihre Bemühungen.  
 
Freundliche Grüße 
 
gez.Sebastian Ehlers  gez.Daniel Meslien    gez.Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvoritzender 
CDU/FDP-Fraktion  SPD-Grüne-Fraktion  UB-Fraktion 

   

 

Fraktionen in der Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 


